
308 1926: I 18 - I 25 

(Oratorium singen etc.). Die Existenz, die sie (0.) jetzt führe, immer 
Gesellschaft, Thee etc. „würdelos“.- 

- Gespräche über Politik (Bolschewismus, Dostojewsky etc.). 
Las den Balzac von Bettelheim zu Ende, ein tüchtiges, aber nicht 

sehr saftvolles Buch. 
19/1 Vm. im Hammerand bei B. B.- 

Bei Grünbaum, wo ich mir nach langen Jahren wieder einen Anzug 
machen lasse. Der alte Haug.- 

Bei V. L.- 
Nm. den „Scene Film“ zu Ende skizzirt; an der Bdn. Nov.- 
- C. P. bei mir.- 
Las nach dem Ostpolzug von Bronnen (eine Person: Alexander der 

Große,- die erste Scene nicht ohne Kraft, im weitern Verlauf präten- 
tiöse Läpperei), „die Excesse“, weniger ein Lustspiel, als der Streich 
eines (begabten) Lausbuben.- 
20/1 Vm. bei Gustav. Marasmus seines Bruders Emil. 

Nm. an der Badner Nov.- 
Im Kino mit H. K. (Leidenschaften des Ostens).- 

21/1 Vm. diet. Badner Nov.- Briefe.- 
Nm. bei Frau Dr. Menczel. Weitre Besprechung mit Frau v. Klim- 

bacher. 
Burgth. mit B. B. Romeo und Julia. Nachher mit ihr und Brahm 

Hotel Hammerand.- 
22/1 - Schwere Verstimmung (telef.) mit C. P. (wegen B. B. etc.). 

Besorgungen Stadt. 
Zu Tisch bei V. L.- 
Nm. an der Badner Nov.- 
Bei Hajeks z. N. Familie. Gustav.- 

23/1 Vm. Dr. Hoffmann. Juristisches; insbes. Film.- 
Bei Kolap (die krank), dictirt Bd. Nov.; Film, Briefe. 
Nm. bei Frau Dr. Menczel, Besprechung mit Fr. v. Klimbacher. 
- Bei 0. P. genachtm.; in schwerer gegenseitiger Verstimmung. 

24/1 S.- Spazierg. mit H. K. Galitzynberg.- 
Nm. Fr. von Klimbacher. Aussprache mit ihr und Frl. Soltau in Frl. 

S.s Zimmer. 
Nm. Arnold Korff bei mir, wegen Weitem Land, das er englisch in 

London spielen will.- 
Abds. bei Menczels. Richard, Paula, Bubi B.-H., Noema. Ich spielte 

gut Clavier.- 
25/1 Dictirt Briefe, Film.- 


